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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Schweizerische Postverwaltung.

Ausschreibung.
Die schweizerische Postverwaltung eröffnet hiermit Konkurrenz über

Lieferung von 7200 fertigen Postblusen aus roher, genäßter Leinwand, lieferbar
Mitte April 1902.

Muster können beim Materialbureau (Abteilung Bekleidungswesen) der
Oberpostdirektion in Bern eingesehen oder bezogen werden.

Offerten ausländischer Fabrikanten oder Lieferanten können nicht be-
rücksichtigt werden.

Die Postverwaltung behält sich vor, die Lieferung geteilt oder ungeteilt
zu übertragen.

Die Preise verstehen sich franko nächste Eisenbahnstation.
Die Offerten müssen frankiert, verschlossen und mit der Aufschrift

„Eingabe für Postblusen" versehen bis zum 80. September 1901, abends,
in den Händen der Oberpostdirektion sein.

Bern , den 9. September 1901.
Schweiz. Oberpostdirektion.

Lieferungs-Ausschreibung.

Die schweizerische Zollverwaltung ist im Falle, über die Lieferung
von Uniformtüchern für Grenzwächter und Zollaufseher, nämlich:

1200 m. dunkel-dunkelblau-meliertes Waffenrocktuch,
1600 „ dunkelblau-meliertes Hosentucb, Diagonal,
1600 „ dunkelblau-meliertes Manteltuch,
700 „ dunkelblau-meliertes Dienstjackentuch für Zollaufseher,

Konkurrenz zu eröffnen.



230

Lieferungsbedingungen und Normalmuster können bei der unter-
zeichneten Stelle bezogen werden.

Verschlossene Lieferungsaogebote schweizerischer Fabrikanten mit der
Aufschrift: „Grenzwächter- und Zollaufsehertücher" und wenn möglich von
Qualitätsmustern begleitet, werden bis zum 21. September nächsthin ent-
gegengenommen.

Bern , den 2. September 1901.

Schweiz. Oberzolldirektion.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Erd-, Maurer-, Kanalisations-, Steinhauer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Schreiner-, Glaser-, Schlosser-, Gipser- und Malerarbeiten fUr ein Zollgebäude In
Burg (Berner Jura) werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare sind im Zollbureau Burg zur Einsicht
aufgelegt. Den 16. September wird ein Techniker der unterzeichneten Ver-
waltung daselbst anwesend sein, um den Konkurrenten jede weitere ge-
wünschte Auskunft an Ort und Stelle zu erteilen.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Zollbaute Burg" bis und mit dem 21. September nächsthin franko ein-
zureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern , den 7. September 1901.

Stellen-Ausschreibungen.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :

Bundeskanzlei.
Unterregistrator.
Kenntnis der drei Landessprachen.
Fr. 4000 bis 5500.
28. September 1901.

Anmeldung an: Bundeskanzlei.
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Post- und Eisenbahndepartement.

Eisenbahnabteilung.

Vakante Stelle: II. Betriebsbeamter.
Erfordernisse: Tüchtige allgemeine Bildung, praktische Er-

fahrung im Betriebsdienst, Kenntnis der
deutschen und französischen Sprache.

Besoldung: Fr. 4000 bis 5000.
Anmeldungstermin: 20. September 1901.
Anmeldung an : Post- und Eisenbahndepartement, Eisenbahn-

abteilung.

Post-, Telegraphen- and Zollstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und porto-

frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Geburtsjahr
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) 'Postbureaudiener und Packer in Langnau. Anmeldung bis zum
: 24. September 1901 bei der Kreispostdirektion in Bern.
2) Briefträgerchefgehilfe in Zürich. Anmeldung bis zum 24. September

1901 bei der Kreispostdirektion in Zürich.
3) Postcommis in Rorschach. i

4) Posthalter in Hemberg (St. Gallen). Anmeldung bis zum 24.September 1901 bei der Kreispost
5) Briefträger und Bote in Marbach l direktion in St. Gallen.

(St. Gallen). }
6) Zwei Postcommis in Davos-Platz. Anmeldung bis zum 24. September

1901 bei der Kreispostdirektion in Chur.

1) Postcommis in Basel.
2) Posthalter und Briefträger in

Kleinlützel (Solothurn).

Anmeldung bis zum 17. Sept.
1901 bei der Kreispostdirektion
in Basel.
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3) Zwei Postcommis in Zürich. \
A\ Postpackeri ,. ; Z ü r i c h w i ^ u l Anmeldung bis zum 17. Sept.
4) Postpacker m Zürich. l 1 9 b e d e r Kreispostdirektionktion
5) Briefträger und Bote in Regens- l in Zürich,

dorf (Zürich). J
6) Postbureandiener in St. Gallen. Anmeldung bis zum 17. September

1901 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.
7) Gehülfe I. eventuell II. Klasse beim Telephonbureau Bern. An-

meldung bis zum 14. September 1901 beim Telephonchef in Bern.
8) Telegraphist in Gerra-Gambarogno. Jahresgehalt Fr. 200 nebst De-

peschenprovision. Anmeldung bis zum 14. September 1901 bei der
Telegrapheninspektion in Bellinzona.

Verschollenerklärung.

Joseph Leonz Friedrich Hotz, geb. den 27. Juli 1837, ehelicher Sohn
des Johann Joseph Martin und der Maria Katharina Barbara geb. Zürcher,
Schreiner, von Baar (Kt. Zug), von dessen Leben seit mehr als 30 Jahren
keine Kunde mehr eingegangen, und allfällige hierorts unbekannte Descen-
denten desselben werden hiermit aufgefordert, sich spätestens bis und mit
1. März 1902 beim tit. Bürgerrate Baar anzumelden, ansonst nach Ablauf
dieser Frist zur Todeserklärung geschritten und infolgedessen über den
beim tit. Bürgerrate Baar deponierten Erbteil des Genannten zu gunsten
der hierorts bekannten Erben würde verfügt werden.

Zug, den 5. Juli 1901.
Auftrags des Kantonsgerichtes:

F ü r d i e . G e r i c h t s k a n z l e i :
3/3 C. Stadier, Gerichtsschreiber
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